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VÄbüfc  - 1 ^ - M d o d i r a  m wettbekannten 
Mt t^>we(dmi i i«Mt t*k4yHis ih l iyh t>»a im 
IMtCO P|OI)Hk \ (flMlljfP  W ww  w .  .von 
Ibp-Staferinneti und -Slngern, welche «us 
den LMC-Musicels bekannt sind. 

Ab Ml 
Dte Mwncd-Hifhligfel« I W «  « n l O .  Sep

tember tan 2 0  Uhr, a m  16. « a d  17. ScpteuiiHr 
u m  20  Uhr sowie a m  18 Seltenster, u m  I i  
Uhr jeweüs i m  GetneindewaiBilzer» statt, 

10 ( M O C M l I M i  l U M W p i  I N V l  I n  I r  
d e m  die Gelegenheit, auch Melol iee  «aBb « t s  
<ta noch bevorstehenden PMduktfcm zu h & m .  

Moak*Quinler ,  K a t e i n  Wille, Patrick BHs-
. Lay, Martin Beck, OHver A n » ,  

USW. j 
Dmzgnippe wetden ü c h  präsentieren. 

Der  Vorverkauf erfolgt durch die Confida 
i ^ D i p  VWozrt» dem 19. A o f M t  2005 jeweils 
von 8 . 3 0 U h r b u  {2 Uhr  und von 13.30 Uhr b i s  
1 7 3 9  U &: '  

IfcWe«: (••413)235 83 7« 
oder sofort Uber wwwJmcJi  

B L U E S - K O N Z E R T  

Blues in der Heuwiese 

W E I T E  - Die Blues Crew Oberschan organi
siert zum zweiten Mal ein Blues-Konzert im 
wunderbaren Pavillon des Restaurants Heu
wiese in der Weite. Am Freitag, 19. August 
gastieren dort - Dave Baker & The Motiva-
tors. 

Dave Baker wurde 1945 in Peterborough, 
England geboren. Bereits mit 15 Jahren lern
te er mit den Sticks zu zaubern. In seinen jun
gen Jahren wurde er vom Blues-Boom in 
England gepackt und eiferte grossen Stars 
wie John Mayall, Eric Clapton und Pete 
Green nach. Seit seinen ersten Schritten im 
Hamburg der frühen Sechziger-Jahre, wo er  
mit einer seiner ersten Musikgruppe die Kon
zerte der Beatles eröffnete, ist Dave Feuer 
und Flamme für den Blues. So erstaunt es  
nicht, dass der «alte Hase» Standards und 
Klassiker mit einer unwahrscheinlichen Na
türlichkeit interpretiert. Seine eigentliche mu
sikalische Karriere begann 1978, als er mit 
seiner Band auf Tournee ging. 1990 entstand 
dann die Band Dave Baker & The Motivators, 
mit der er einen hohen Bekanntheitsgrad er
langte. In unzähligen TV-Shows und Festivals 
begeisterte er das Publikum. Zu diesem Zeit
punkt wechselte Dave zum Gesang, dabei 
kam seine Begeisterungsfähigkeit erst richtig 
zum Tragen. 

Das Repertoire von Dave Baker & The Mo
tivators umfasst Blues und Rock'n Roll von 
den Fünfzigern bis zu den Neunzigern und 
viele Eigenkompositionen. Der Purist Baker 
verzichtet auf modernen Schnickschnack und 
schwört mit seiner Band auf die Tradition der 
frühen Sechziger Jahre: rauchige Stimme, 
handfeste Gitarrensoli, schweisstreibende 
Drumrhythmen und auch melodiöse Bassli
nien. 

Martin Real wird mit seiner Crew wieder 
für das leibliche Wohl besorgt sein. Speziell 
für diesen Anlass kreiert er wieder leckere, 
kleine Gerichte, welche er zu fairen Preisen 
offerieren wird. Plätze können bei der Heu
wiese, Tel. 081 783 10 55, reserviert werden. 
Die reservierten Sitzplätze müssen bis um 
20.30 Uhr bezogen sein. 

Türöffnung: 19.30 Uhr, Konzertbeginn: ca. 
21 Uhr. Line up: Dave Baker: Lead voc., Leo 
Ghiringhelli: Guit., voc., Chris Arcioni: Ham-
mond Organ, Andrea Quaglia: Bass, Roby 
Panteri. Drums. (PD) 

Allerfeinste Popmusik 
Kante am Poolbar-Festival 

FiLDKIRCH - «Für mich gibt e s  
eigentlich keine Art von Musik, 
dar ich nicht Irgendwas abge
winnen kann», offenbart Peter 
Thlessen. Mit seiner Band Kan
te  und deren stilsicherer Me
lange aus elektronischen Ver
satzstücken und klassischen 
Pop/Rock-Ingredienzlen macht 
der Hamburger heute Abend 
beim Poolbar-Festival Halt. 

«Arno Utltlsr 

Wer hat eigentlich den nach Philo
sophie riechenden Ausdruck der 
«Summe der einzelnen Teile» ge
prägt? Für Freunde feinster Pop
musik wird er jedenfalls immer un
trennbar mit Kante verbunden sein. 
Der gleichnamige, aus dem 2001 
erschienenen Album «Zweilicht» 
stammende Song machte die Band 
zu Indiestars. Gegründet wurden 
Kante vor rund zehn Jahren von 
Sänger, Texter und Gitarrist Peter 
Thiessen, der von 1996 bis 2002 
bei der Hamburger Formation 
Blumfeld den Bass zupfte. 

Musikalisches Mosaik 
Musikalisch zeichnen sich Kante 

durch ihre Vielfalt aus, indem sie 
Pop-, Rock-, Jazz- und Elektronik-
Elemente zu einem eindrucksvollen 
Mosaik vereinen. Das Ergebnis ist, 
dem eingangs zitierten Lied folgend. 

Kante interessieren sich für jede Art von Musik. 

mehr als die Summe der einzelnen 
Teile. «Wir machen einfach das, was 
wir toll finden», kommentiert Thies
sen. «Ich kenne eigentlich keine 
Leute, die nur Rockmusik oder nur 
Hip Hop, nur Techno oder nur Jazz 
hören. Wir interessieren uns alle, je
der Einzelne von uns, für alle mög
lichen Arten von Musik. Also für 

mich gibt es eigentlich keine Art von 
Musik, der ich nicht irgendwas abge
winnen kann. Die Platten, die ich zu 
Hause höre, variieren auch von Salsa 
bis Minimal House. Uns kommt das 
auch gar nicht allzu unterschiedlich 
vor. Ich habe das Gefühl, dass die 
grundsätzlichen Herangehensweisen 
an Arrangements, Harmonien, Melo

dien, etc. schon alle sehr ähnlich 
sind. Für uns ist das dann nicht so 
entscheidend, ob das ein Rockstück 
ist oder eher Jazz.» 

Medienpartner 
VOLKSBLATT 

Heilende Kräfte der Musik 
Konzert mit Michael Stillwater 

BALZERS - Am Freitag, den 19. 
August lädt Synergo zu einem 
Konzert mit dem kalifornischen 
Gitarristen, Komponisten und 
Musiktherapeuten Michael 
Stillwater ein. Im Haus Guten
berg In Balzers beginnt um 
19.00 Uhr ein Konzert, mit dem 
der Musiker die Herzen der 
Menschen erreichen und öffnen 
möchte. 

Mit 13 hat er begonnen, auf der 
Steel-Guitar seiner Mutter z.u zup
fen und seinen ersten Song ge
schrieben. Die Liebe zur Gitarre 
und zur Musik hat bis heute gehal
ten. Ende der 70er-Jahre begann 
Michael Stillwater, seine Musik als 
Heilung einzusetzen, angeregt 
durch das Buch «Ein Kurs in Wun
dern». Die ersten Lieder mit heilen
den Botschaften entstanden und die 
Zusammenarbeit mit Ärzten, Pfle
genden aus Krankenhäusern und 
Hospizen nahm an Intensität zu. 
Die Arbeit mit Menschen am Über
gang von Leben und Tod, in Trauer, 
bei Geburten und anderen Zeiten 
der Übergänge führten zu den ers
ten intuitiven Liedern, spontan 
entstanden im Zusammensein mit 
diesen Menschen, am Krankenbett 
ebenso wie im Gebärsaal. 

Ein wichtiger Markstein war die 
Gründung der Companion Arts im 
Jahre 1999, gemeinsam mit seinem 

Michael Stillwater, amerikanischer Musiktherapeut, konzertiert am Freitag, 19. August im Haus Gutenberg. 

langjährigen Freund Gary Malkin, 
einem Emmy-Preisträger und Film
komponisten. Im November 2000 
erschien «Graceful Passages» eine 
CD mit geführten Meditationen zur 
Entspannung in der Tiefe des Seins, 
begleitet durch symphonische Mu
sik und Chorgesang. Diese CD, an 
der eine Reihe bedeutsamer Men
schen mitwirkte (z. B. Elisabeth 
Kübler-Ross, Thich Nhat Hanh, 
Ram Dass, Lew Epstein) ist das am 

häufigsten eingesetzte Audiome
dium in der Palliativpflege und der 
amerikanischen Hospizbewegung. 

Die Konzerte mit Michael Still
water  (www.musicheals.net)  sind 
ein tiefes Erlebnis für die Gäste. 
Das Programm, j a  einzelne Songs 
entstehen jeweils neu aus der Be
gegnung mit dem Publikum. Schon 
manche haben berichtet, dass sich 
an so einem Abend ein Kummer 
aufgelöst, eine Trauer sich verrin

gert, eine Freude sich vergrössert 
hat. Ein Arzt sagte darüber: «Mi
chaels Fähigkeit, Musik zu schaf
fen, die das Herz jedes einzelnen 
Zuhörers anspricht, ist einzigartig.» 

Der Eintritt zu diesem Konzert ist 
frei (Kollekte). Es beginnt am Frei
tag, den 19. August um 19 Uhr im 
Haus Gutenberg, Balzers. Weitere 
Auskünfte bei Synergo unter Tel. 
237 10 34 oder schriftlich per E-
Mail  musik.heilt@synergo.li.  (PD) 
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